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ben Guayabas. Fast ausschließlich werden Männchen beobachtet; die Weibchen meiden eher das 
offene Gelände der Waldränder und Flußufer. Einigkeit besteht auch darüber, daß die große Mehr­
zahl der Arten in den tiefgelegenen Urwaldgebieten Mexicos, Mittel- und Südamerikas vorkommt, 
gehäuft im tropischen Regenwald, z.B. des Amazonasbeckens und der andinen Westkordillere Ko­
lumbiens und Ecuadors. In Ausnahmen werden aber auch "extremely dry areas of Mexico" (De Vries 
1987) sowie Gebirge über 2000 m Höhe besiedelt. Ich selbst sah Morphos auf rund 2000 m nahe 
der bolivianischen Stadt Cochabamba, wo die Straße ins Amazonas-Tiefland, die "Yungas", hinun­
terführt und auf den Sekundärwald trifft. Velez & Salazar (1991) nennen als gebirgsbewohnende 
Morphos die Arten M. sulkowskyi sowie M. rodhopteron, die kleinste bekannte Art, einen Endemiten 
des höchsten Küstengebirges der Erde, der Sierra Nevada de Santa Marta an der kolumbianischen 
Karibikküste.

Bemerkenswert ist schließlich ein Hinweis von Velez & Salazar (1991), daß sich 6 bis 7 Arten ein 
und denselben Lebensraum teilen können, da sie unterschiedliche (Tages-)Flugzeiten haben und 
da sich ihre Präimaginalstadien in verschiedenen "Etagen" der Urwaldvegetation finden. Da der von 
Tagfaltern in den Tropen bevorzugte Lebensraum "Waldrand" bzw. "Flußufer" nicht in beliebiger 
Menge zur Verfügung steht, leuchtet es ein, daß Einnischungen der beschriebenen Art sich heraus­
gebildet haben. Details bei De Vries (1987) bestätigen dies.
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Korrigenda zu „M itteilungen Jg. 31, 1996, Heft 2“

Seite 85: 3. Zeile: Der Wohnort ist Eningen, nicht Ehingen; dasselbe gilt für Seite 94, letzte Zeile.

Seite 104: „169. Dicronychus equisetioides Lohse", 3. Absatz; der letzte Satz ist nur rudimentär 
abgedruckt worden, hier die vollständige Fassung: Der verw andtschaftlich equisetioides 
nächststehende equiseti (Herbst) kommt nach Horion (1953) in Deutschland im ganzen Gebiet 
im allgemeinen nur stellenweise und meist vereinzelt vor, ist jedoch aus Baden-Württemberg noch 
nicht bekannt (Wurst i. I.).

Seite 110: „175. Abdera quadrifasciata (Curt.)“ , 2. Absatz, 8. Zeile: Hier muß es heißen Conopal- 
pus testaceus (Ol.), nicht brevicollis Kr.! Der letzte Satz des 2. Absatzes ist deshalb zu streichen.

Mitt. ent. V. Stuttgart, Jg. 32, 1997

© Entomologischer Verein Stuttgart e.V.;download www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Mitteilungen des Entomologischen Vereins Stuttgart

Jahr/Year: 1997

Band/Volume: 32_1997

Autor(en)/Author(s): Redaktion

Artikel/Article: Korrigenda zu "Mitteilungen Jg. 31, 1996, Heft 2". 85

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20813
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=46304
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=258443

